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Schon wieder tierisches... 

 
Das arme Tier ist verletzt und konnte nicht, vielleich auch noch nicht fliegen. Hilflos hüpfte er rum und wenn Billy 

ihn nicht eingefangen und mitgenommen hätte, wäre er schnell ein Opfer von Hunden, Katzen oder 

irgendwelchen anderen Tieren geworden.  

   

Billy hat dem kleinen Adler mit Wattestäbchen das blutige Gesicht gesäubert, ihm mit einer Spritze zu trinken 

gegeben und mit rohem Fisch gefüttert.  

   

Nun ist er in einer grossen Kiste und wir wissen nicht, ob er überlebt. Ihn einfach frei lassen, macht im Moment 

keinen Sinn, da er sicher noch zu schwach ist. Billy wird ihn wohl noch ein, zwei Tage füttern und dann können wir 

nur hoffen, dass er sich in die Lüfte schwingen kann, wie es sich für einen Adler gehört.  

  


